
Termine

Die Multiplikatorenschulungen werden bundesweit an 
fünf Standorten durchgeführt: 

 ■  in Leipzig am 16. und 17. März 2017 im BBW Leipzig
 ■ in Hannover am 27. und 28. April 2017 im Stephans-

stift, Zentrum für Erwachsenenbildung
 ■ in Nürnberg am 13. und 14. Juli 2017 im Karl-

Börger-Zentrum
 ■  in Düsseldorf am 11. und 12. Oktober 2017 im 

Diakonie Institut für berufl iche Bildung der 
Diakonie Düsseldorf

 ■ in Stuttgart am 26. und 27. Oktober 2017 in der 
Jugendherberge Stuttgart International 

Kosten

Die Teilnahmegebühr für die zweitägige Schulung 
beträgt 100,00 Euro zuzüglich Reise- und Übernach-
tungskosten. 

Anmeldung

Zu den Veranstaltungen wird jeweils noch separat ein-
geladen. Wenn Sie Interesse an einer Einladung haben, 
wenden Sie sich bitte an:

Diakonisches Institut für Qualitätsentwicklung
Melanie Jantke
Assistenz / Sachbearbeitung 
Telefon: +49 30 65211-1655
Telefax: +49 30 65211-3655
mailto: melanie.jantke@diakonie.de | dqe@diakonie.de 

Evangelischer Fachverband für Arbeit und 
soziale Integration e. V. (EFAS)
Frau Katrin Hogh
Telefon: +49 711 27301-170
Mobil: +49 177 4106279
info@efas-web.de | www.efas-web.de

Diakonie für 
Menschen

Leipzig
Hannover 
Nürnberg
Düsseldorf
Stuttgart

Save the Date: 
Multiplikatoren-
schulungen
Diakonie-Siegel 
Arbeit und soziale 
Integration

Verantwortlich

Diakonisches Institut für Qualitätsentwicklung
Annette Klede
Telefon: +49 30 65211-1656
Mobil: +49 173 2549652 
Telefax: +49 30 65211-3656
annette.klede@diakonie.de | www.diakonie-dqe.de

Diakonie Deutschland – Evangelischer Bundesverband
Evangelisches Werk für Diakonie und Entwicklung e. V.
Caroline-Michaelis-Straße 1
10115 Berlin
diakonie@diakonie.de | www.diakonie.de

Evangelischer Fachverband für Arbeit und 
soziale Integration e. V. (EFAS)
Katrin Hogh
Gottfried-Keller-Straße 18c   
70435 Stuttgart
Telefon: +49 711 27301-170
Mobil: +49 177 4106279
info@efas-web.de | www.efas-web.de

Folgende Diakonie-Siegel sind bereits erschienen:
Beratung bei häuslicher und sexualisierter Gewalt; Beratung für Vorsorge 
und Rehabilitation für Mütter und Väter; Fachstelle Sucht; KiTa / Evangeli-
sches Gütesiegel BETA; Medizinische Rehabilitation; Migrationsfachdienste; 
Pfl ege; Schuldnerberatung; Vorsorge und Rehabilitation für Mütter / Mutter-Kind



Die praktische Umsetzung des 
Bundesrahmenhandbuchs Arbeit und 
soziale Integration

Der Evangelische Fachverband für Arbeit und soziale In-
tegration (EFAS) e. V. sowie einzelne Landesverbände der 
Diakonischen Werke haben bereits seit den 90er Jahren 
Aktivitäten zur Qualitätsentwicklung im Arbeitsfeld der 
Beschäftigungsförderung entfaltet und Qualitätshandbü-
cher sowie Unterstützungsangebote für die Implemen-
tierung von Qualitätsmanagementsystemen entwickelt.

Das Diakonische Institut für Qualitätsentwicklung der Dia-
konie Deutschland e. V. hat in einem gemeinsamen Pro-
jekt mit dem EFAS diese Initiativen fortgesetzt. In einem 
zweijährigen Prozess mit 14 Träger- und Verbandsvertre-
tern aus Bayern, Niedersachsen, Nordrhein Westfalen und 
Baden-Württemberg wurde das Bundesrahmenhandbuch 
Diakonie-Siegel Arbeit und soziale Integration „aus der 
Praxis für die Praxis“ entwickelt. Das Handbuch versteht 
sich als Leitfaden zur Verbesserung der Leistungsquali-
tät und zur Wei-
terentwicklung 
des Qualitäts-
management-
systems und 
somit zur Stär-
kung des diako-
nischen Profi ls. 

Zur Unterstüt-
zung der prak-
tischen Umset-
zung des 
Bundesrahmenhandbuches bei Trägern der Arbeitsför-
derung fi nden im Verlauf des Jahres 2017 insgesamt 
bundesweit fünf Schulungen für Multiplikatoren statt. 

Inhalte der Schulung

 ■ Aufbau des Bundesrahmenhandbuches Arbeit 
und soziale Integration

 ■ Wir sind Diakonie – was unterscheidet uns von 
anderen Anbietern arbeitsmarktpolitischer Maß-
nahmen

 ■ Aufbau eines Qualitätsmanagementsystems auf 
der Grundlage des Bundesrahmenhandbuches

 ■ Umsetzungsbeispiele aus dem Handbuch in die 
Praxis

 ■ Mögliche Zertifi zierungen auf der Grundlage des 
Bundesrahmenhandbuches 
(Diakonie-Siegel, DIN EN ISO 9001, AZAV, Kombi-
zertifi zierungen)

 ■ Arbeit mit den Cross-Referenzen zu anderen 
Qualitätsmanagementsystemen

Die Schulungen werden von erfahrenen QM-Berate-
rinnen / Beratern und langjährig in der Beschäftigungs-
förderung tätigen Mitarbeitenden des EFAS QM-Fach-
ausschusses durchgeführt.

Die Schulungen richten sich an diakonische Beschäfti-
gungs- und Qualifi zierungsträger, Jugendwerkstätten 
und Ausbildungsbetriebe sowie Einrichtungen der beruf-
lichen Reha (im Rahmen der Sozialgesetzbücher II, III 
und VIII), die bereits eingeführte Qualitätsmanagement-
systeme haben (nach DIN EN ISO 9001:2008 oder nach 
AZAV) und die mit Hilfe des Bundesrahmenhandbuches 
eine Erweiterung ihres Systems anstreben. Träger mit 
bereits entwickelten Qualitätsmanagementsystemen profi -
tieren vom Bundesrahmenhandbuch insbesondere durch 
das deutliche diakonische Profi l und die Umsetzung der 
neuen Anforderungen der DIN EN ISO 9001:2015.


